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Ge#etz, über die Wahl des Prä#idial#enat.  
(Reichsprä#idium)  

 
 

gegeben am 23.05.2010, im Namen des Deut#chen Reiches  
geänderte Fa##ung vom 25.09.2010 

 
 

In Kraft ge#etzt am 23.05.2011 durch Veröffentlichung im Deut#chen Reichsanzeiger  
nach erfolgter Zu#timmung des Volks-Bundesrathes und des Volks-Reichstages, was folgt: 

 
Nr. 08 

 
Für die Wahlen zum Prä#idial#enat wird folgendes angeordnet: 

 

§ 1 

[1] Wahlberechtigt i#t, wer das Wahlrecht zum Volks-Reichstag hat. 
[2] Die Wahl i#t unmittelbar und geheim. Jeder Wähler hat eine Stimme. 

§ 2 

Den Wahltag be#timmt der Volks-Reichstag; es muß ein Sonntag oder öffentlicher Ruhetag #ein. 

§ 3 

Der Stimmzettel muß die Per#on, dem der Wähler #eine Stimme geben will, bezeichnen und darf keine 
weiteren Angaben enthalten. 

§ 4 

[1] Gewählt #ind diejenigen drei Per#onen, welche die mei#ten aller gültigen Stimmen erhalten haben. 
[2] Ergibt #ich keine #olche Mehrheit, #o findet ein weiterer Wahlgang #tatt, bei dem wiederum Ab#atz 1 
zum Tragen kommt. Bei Stimmengleichheit ent#cheidet das Los, das der Reichswahlleiter zieht. 
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§ 5 

[1] Die Stimmen werden in den Reichstagswahlkrei#en gezählt. Das Ergebnis wird dem Reichswahlleiter 
mitgeteilt. 
[2] Die Zählung be#orgt der Wahlaus#chuß; er be#teht aus dem Wahlleiter als Vor#itzenden und vier 
Bei#itzern, die die#er aus den Wählern beruft. Der Wahlaus#chuß be#chließt mit Stimmenmehrheit. 

§ 6 

[1] Der Reichswahlaus#chuß #tellt das Wahlergebnis im Reiche fe#t. 
[2] Er be#teht aus dem Reichswahlleiter als Vor#itzenden und #echs Bei#itzern, die die#er aus den 
Wählern beruft. Der Reichswahlaus#chuß be#chließt mit Stimmenmehrheit. 

§ 7 

[1] Das für den Volks-Reichstag gebildete Wahlprüfungsgericht prüft das Wahlergebnis. 
[2] Wird die Wahl für ungültig erklärt, #o findet eine neue Wahl #tatt. Die Ungültigkeitserklärung kann 
#ich auf den zweiten Wahlgang be#chränken. 

§ 8 

  Die Vor#chriften des §§ 2 bis 18 des Reichswahlge#etzes gelten #inngemäß. 

§ 9 

Das gegenwärtige Ge#etz tritt bei der er#ten nach de##en Verkündigung #tattfindenden Neuwahl des Prä#idial#enat 
in Kraft. 

 

 

Gegeben zu Berlin, den 23. Mai 2010. 

Geänderte zu Berlin, den 25. September 2010. 

Im Allerhöch#ten Auftrage des Deut#chen Volkes
Staats#ekretär des Innern

Erhard Lorenz
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


